
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anfrage 
der Fraktion  

Entwicklung der Ausgaben im Transferleistungsbudget  

Sehr geehrter Herr Kucharczyk, 

in der letzten Sitzung des Ausschusses des ASGWP lag die trilaterale Zielvereinbarung 
des Jobcenters, der Agentur für Arbeit und der Verwaltung für das Jahr 2023 vor. Zum 
wiederholten Male konnte das Jobcenter bei den Ausgaben für die 
Bedarfsgemeinschaften (= Bezieherinnen und Bezieher von Bürgergeld) eine sehr hohe 
Summe (über sechs Millionen) Euro als Konsolidierungsbeitrag für den Haushalt 23/24 
„erwirtschaften“. Angesichts einer Zunahme an Bedarfsgemeinschaften sowie der 
Erhöhung des Bürgergeldes seit 1. Januar 2023 (Bei alleinstehenden Erwachsenen 
erhöhte sich der Regelsatz von 449€ auf 502€) eine erstaunliche Tatsache. Auf 
Nachfrage im Ausschuss teilte die Verwaltung mit, dass stets eine besonders hohe 
Summe in den Haushalt eingestellt wurde, um einen „Puffer“ zu haben, selbst wenn 
durch nicht vorhersehbare Ereignisse die Zahl der Bedarfsgemeinschaften 
außergewöhnlich ansteigt.  

Abgesehen von dieser (Haushalts-) Maßnahme interessiert uns aber die tatsächliche 
Entwicklung der Ausgaben für Transferleistungen für die Bezieherinnen und Bezieher 
von Bürgergeld in den letzten fünf Jahren. Diese geht leider ebenso wenig aus der 
Drucksache hervor wie der in den Haushalten eingeplante Betrag im 
Transferleistungsbudget.  

Deshalb bittet die Fraktion Die Linke im Rat der Stadt Remscheid, folgende Fragen auf 
die Tagesordnung der Sitzung des ASGWP am 26.06. aufzunehmen und beantworten zu 
lassen:  

1. Wie hoch war der im Transferleistungsbudget (im Produkt 05.02.01. – Jobcenter) 
festgelegte Betrag ohne Einbeziehung des Haushaltskonsolidierungsbeitrags in 
den vergangenen fünf Jahren jeweils? 
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2. Wie hoch waren die tatsächlichen Ausgaben im Transferleistungsbudget in den 

vergangenen fünf Jahren jeweils? 
 
 

Mit freundlichen Grüßen  
Gez.:  

Brigitte Neff-Wetzel  Peter Lange  Natalia Lange 
(Fraktionsvorsitzende) (Ratsmitglied)  (Sachkundige Einwohnerin) 
 

 

 

 

 

 

 


